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Trommelbote       
        - Nr. 35, 3. Quartal 2013 -  

      
 
 
 
Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO,  

Hurra: ohne Schmiergelder zum Abitur! 
 
Am Abend des 16. Juli wusste Lucienne MUNONO noch nichts von der Jubelbotschaft , als sie uns im 
evangelischen Gemeindehaus in Oberuhldingen von ihrem entschiedenen  Kampf für eine korruptionsfreie 
Schulbildung und von ihrer Sorge um die erste Abiturklasse in ihrer Schule erzählte. Sie fand die Nachricht am 
nächsten Morgen in ihren Emails: Alle zehn Abiturienten der ACCADEMIA-Schule hatten die Prüfung 
bestanden. Und dies, ohne den Schulinspektoren die in Kinshasa üblichen Schmiergelder zugesteckt zu haben! 
Wir gratulieren den Schülern, der Schulleitung, den Lehrern und dem sie unterstützenden Elternbeirat und 
wünschen, dass andere Schulleiter den Mut bekommen, das Korruptionsübel genauso konsequent zu bekämpfen 
wie Lucienne MUNONO! 
 
Am Mittwoch feierten wir diesen Erfolg bei einem 
„Staatsbesuch aus dem Kongo“ im Gymnasium 
Überlingen (siehe Bild), das  im Rahmen eines Projekts 
drei Tage lang „Schule als Staat“ erprobte. „Ministerin“ 
Lucienne Munono, die stilecht mit kongolesischer Flagge 
empfangen wurde, sammelte dabei viele Ideen für ein 
ähnliches Gemeinschaftskunde-Projekt in ihrer Schule. 
Der „Staatsbesuch aus Deutschland“ darf dann natürlich 
nicht fehlen. 
 
Für die Fünftklässler der Realschule Salem war der 
Besuch von Lucienne MUNONO im Religionsunterricht 
eine totale Überraschung. Lucienne MUNONO staunte 
ihrerseits über die originellen Fragen und die Fähigkeit 
der Schüler, die Verhältnisse im Kongo so schnell zu verstehen. Am Ende der Doppelstunde konnte die Klasse in 
fünf Gruppen den Alltag der Familien der fünf Patenkinder, die die Realschüler selber unterstützen, gekonnt 
darstellen. 
 
Zurück zum Abend mit Lucienne, an dem sogar ein Pate aus Berlin teilnahm: Neben Lucienne hatten wir mit 
einem der Gründungsmitglieder der ASSEAC, des Trägervereins der ACCADEMIA-Schule in Kinshasa, 
gerechnet: Senator Moïse NYARUGABO, Rechtsanwalt und Wirtschaftsminister a. D.. Politische 
Verhandlungen riefen ihn allerdings vorzeitig nach Kinshasa zurück, so dass er in Oberuhldingen nicht dabei 
sein konnte. So zeigten wir am Anfang unseres Treffens einen Film des hervorragenden Vortrags, den er am 30. 
Juni in der Schweiz auf einem Forum für gerechte Regierungsführung gehalten hatte. Nyarugabo kämpft in 
seinem Bereich ebenfalls konsequent gegen Korruption und Laisser-faire. Auszüge aus diesem Vortrag finden 
Sie auf Seite 2.   

Danke, dass Sie mit uns die Arbeit von Lucienne MUNONO und Senator NYARUGABO unterstützen, damit ihr 
Beispiel Schule macht und immer mehr Menschen wie sie im Kongo Verantwortung übernehmen.    

 
 
Ihre Nicole Thieke          
 
HALLO KONGO e.V.  
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88684 Uhldingen- Mühlhofen      www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de     
Bankverbindung: Konto Nr. 2 19 36 05, BLZ 690 51725,  Sparkasse Salem-Heiligenberg 
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Nachrichten aus dem Kongo 
 
Senator Moïse Nyarugabo spricht über den 
Kampf gegen Korruption 
„Auf dem Weg zu einer gerechten Staatsführung“ 
betitelte Senator Moïse Nyarugabo (Bild) den 
Vortrag, den er im Rahmen des Initiatives of 
Change-Kongresses in Caux gehalten hat. Dieser 
Vortrag wurde beim HALLO KONGO-Treffen am 
16. Juli erneut verlesen. Der ehemalige führende 
Rebellenkä mpfer verschwieg nicht, dass er ein 
Mann der Waffen gewesen ist, führend beteiligt am 
Sturz Mobutus. Er erklärte aber: „Ich werde nie 
mehr zu den Waffen greifen, weil sie nicht alles 

regeln können. 
Ich kämpfe 
weiter, mit 
Debatten und mit 
anderen demo - 
kratischen 
Mitteln.“ Für 
Nyarugabo muss 

der Kampf gegen Korruption auf allen Ebenen 
stattfinden. Er fordert eine „Führungselite, die nicht 
nur eine gute Vision hat, sondern auch mit dem 
Willen zur Veränderung handelt, Führungs- 
persönlichkeiten, die sagen, was sie denken, und 
praktizieren, was sie sagen“. Darüber hinaus müsse 
jeder für sich entscheiden, wo er stehe, müsse 
versuchen, andere zu mobilisieren im Kampf gegen 
Korruption. „Ich sage dem Volk und der 
Zivilgesellschaft, dass sie uns Politiker nicht mehr 
schlafen lassen dürfen. Sie müssen einen solchen 
Druck auf uns ausüben, dass wir nicht mehr müde 
werden dürfen“, so seine Worte. Nyarugabo 
appellierte darüber hinaus an die anwesenden 
Europäer, sein Volk zu unterstützen: „Während wir 
mit unseren Machthabern kämpfen, um die Dinge 
zu verändern, sprechen bitte auch Sie mit Ihren 
Regierungen und den multinationalen Konzernen! 
Sagen Sie ihnen: Seid gerechter, denkt an die 
Bevölkerung, wenn ihr mit den afrikanischen 
Regierungen über die Bodenschätze verhandelt! 
Das wird nur gut tun!“ 
 
Aus den Schulen 
 
ACCADEMIA-Schule 
Lehrmaterialien für den Kindergarten 
In diesem Jahr unterstützt HALLO KONGO e.V. 
den Kindergarten in der Accademia -Schule. Neben 
der besseren Ausstattung des Gartens mit Spiel- 
geräten sollen die Kinder aller drei Altersstufen und 
die Erzieher mit sinnvollen Lehrmaterialien 
versorgt werden. Für die Vorschulklasse M3 ist 
geplant, 60 Vorbereitungsbücher für die Grund- 
schule zu kaufen. Sie allein werden 300 USD 
kosten. Geplant ist zudem der Erwerb von zwei 
Schreibübungsbüchern für die Erzieherinnen (16 
USD) sowie fünf Lehrbücher und ein Handbuch für 
jede der drei Alterstufen. Die Lehr- und Lern- 
materialien werden, soweit möglich, in Kinshasa 

gekauft, die Übungshefte hat Lucienne Munono 
noch in Belgien erworben. Spenden für das Projekt 
(Stichwort: Kindergarten) sind noch willkommen. 
 
Lehrerfortbildung in den Ferien 
Während der Sommerferien sind die Lehrer der 
ACCADEMIA-Schule nicht untätig. Sie erhalten 
im August eine dreizehntägige Fortbildung durch 
staatliche Inspektoren und Französischlehrer. 
Geplant sind Schulungen in der französischen 
Sprache sowie zu pädagogischen Themen. Darüber 
hinaus wird Didaktik unterrichtet. Die Lehrer sollen 
vor allem das differenzierte Unterrichten der 
Schüler (Pédagogie active et participative – aktive 
und teilnehmende Pädagogik) erlernen. HALLO 
KONGO e.V. übernimmt einen Teil der Kosten für 
die Lehrerfortbildung. 
 
MPUMBU-Schule  
Kontrolle und Druck auf Verwaltung 
Seit einiger Zeit bereiten uns die Patenkinder an der 
Mpumbu-Schule Sorgen. Das ehemalige 
Vorstandsmitglied Birgit Schoenenberger erklärte 
bei der Mitgliederversammlung im Juni, es gebe 
bereits seit längerem Ungereimtheiten, die sich aber 
bisher nicht belegen ließen. Dieses Jahr traten 
erneut Unregelmäßigkeiten auf – Schüler fehlten, es 
gab keine Lebenszeichen von ihnen – Auf Bitte von 
HALLO KONGO versucht nun der gemeinsame 
Verein der drei Schulen seit einiger Zeit , durch 
regelmäßige unangekündigte Kontrollen Druck 
auszuüben. Die Gelder werden entzogen, wenn sich 
das Patenkind nicht meldet. Darüber hinaus werden 
keine weiteren Patenkinder dort aufgenommen.  
Wenn die Schulleitung nicht ehrlicher und 
zuverlässiger agiert, sollen die jetzigen Patenkinder 
in andere Schulen oder in praktische Ausbildungen 
vermittelt werden. Doch will der Verein vermeiden, 
die Patenkinder auf zu viele Schulen zu verteilen, 
um den persönlichen Kontakt zu ihnen nicht zu 
verlieren. 
 
Lisanga-Schule 
Lehrer Jean-Louis Konde  nach erfolgreicher 
Nieren-OP gestorben 
Traurige Nach- 
richten haben uns 
am 17. Juli aus 
Kinshasa erreicht. 
Im letzten Trom- 
melboten haben 
wir um Spenden 
für einen Lehrer 
der Lisanga-Schu- 
le gebeten. Jean-
Louis Konde (im 
Bild mit seine Frau 
nach der OP) 
musste ein neue 
Niere erhalten, um 
sein Leben zu 
retten. Der Spendenaufruf im Kongo, in der 



 3 

Schweiz und in Deutschland ergab insgesamt die 
Summe von 37.755 $ US. Dazu trug HALLO 
KONGO e.V. dank Ihrer Spenden 1.250 Euro bei. 
Mit der Summe konnten sowohl die Reise- als auch 
die Operationskosten für Konde in Neu Delhi be- 
glichen werden. Zusätzlich wurde die bereits für 
Kondes Dialyse geplünderte Gesundheitskasse der 
Lisanga-Lehrer wieder aufgefüllt. Die Operation 
Ende Mai verlief sehr erfolgreich, sowohl für Kon- 
de als auch für seinen Bruder, Spender der Niere. 
Konde konnte bereits einen Monat später nach 
Kinshasa zurückfliegen. Leider war das Glück nur 
von kurzer Dauer. Offensichtlich geschwächt von 
der OP und den Medikamenten, welche das Ab- 
stoßen der neuen Niere verhindern sollten, ver- 
schlechterte sich Kondes körperlicher Zustand. Er 
starb am 17. Juli. Unser aufrichtiges Beileid gilt vor 
allem seiner Familie. Konde hinterlässt eine Frau, 
zwei Kinder und eine große Verwandtschaft. Aber 
auch der Lisanga-Schule, in der Konde als Lehrer 
aufrichtig geschätzt wurde, wie die große 
Solidarität der ver- 
gangenen Monate zeigte, wird er sehr fehlen. 
 
Medizinisches Zentrum erhält Labor 
Um den stets wachsenden Bedürfnissen nach an- 
gemessener medizinischer Behandlung Rechnung 
tragen zu können, wollte die Lisanga-Schule bereits 
seit einiger Zeit ihre medizinische Station vergrö- 
ßern und ihr ein Labor angliedern. Nun konnte 
dieses Projekt mit Hilfe diverser Spenden aus der 
Schweiz umgesetzt werden.  
 
Projekte an den Schulen 
 
ACCADEMIA und Mpumbu-Schule: 
230 Kinder an Zähnen untersucht  
 

Ein erklärtes Vereinsziel von HALLO KONGO 
e.V. ist die Gesundheitsvorsorge der Schüler un- 
serer Patenschulen. Der Besuch des Zahnarztes 
gehört deshalb zu den regelmäßig wiederkehrenden 

Angeboten, die wir finanziell unterstützen. Im Fe- 
bruar untersuchte eine kongolesische Zahnärztin 
(auf dem Bild mit der Schweizer Zahnärztin Claire 
Aeschimann) an der ACCADEMIA-Schule 175 
und an der Mpumbu-Schule 56 Schüler. Im April 
wurden an fünf Tagen in der ACCADEMIA und an 
zwei Tagen an der Mpumbu-Schule insgesamt 64 
Kinder behandelt. Leider kamen von Mpumbu nur 
vier der Schüler. Die Rechnung für Untersuchung 
und Behandlung bei ACCADEMIA belief sich auf 
knapp 310 Euro, 187 davon zahlten die Eltern der 
Schüler, den Rest trug HALLO KONGO e.V. 
 
Ferienfreizeit an der Lisanga-Schule 
Die Versorgung der Kinder in den Sommerferien 
stellt zahlreiche Eltern der Schüler von Lisanga vor 
Probleme. Deshalb bietet die Schule in den Ferien, 
die am 29. Juni begonnen haben, lehrreiche und 
spielerische Freizeitbeschäftigungen für die Kinder 
an. Vom 15. bis 26. Juli kümmern sich eigens ge- 
schulte Tutoren um die  300 in der Ferienbetreuung 
angemeldeten Schüler. 
 
HALLO KONGO e. V. 
 
Gruppenreise nach Kinshasa  
Wie in der letzten Ausgabe des Trommelboten 
angekündigt, plant Nicole Thieke erneut eine Reise 
zu unseren Partnerschulen nach Kinshasa und freut 
sich über Mitreisende: Bevorzugter Termin für den 
Hinflug wäre der 1. November; sie ist aber noch 
flexibel. Zwei Wochen Aufenthalt sind ideal, um 
Menschen und ihre Situation kennen und verstehen 
zu lernen. Bei rascher Buchung sind die Flugpreise 
noch relativ günstig: ab ca. 920 EUR – vielleicht 
finden schlaue Freunde noch günstigere Preise! Für 
Kost und Logis sollte man ca. 25-30 EUR/Tag 
rechnen. Interessiert? Dann wenden Sie sich bitte 
gleich an Nicole Thieke: Tel. 07556-54 21. Unsere 
kongolesischen Partner freuen sich schon auf Ihren 
Besuch!    
 
Briefe nach Kinshasa 
Im Herbst reist Nicole Thieke zu unseren 
Patenschulen nach Kinshasa. Sie nimmt gerne 
Briefe und kleine Päckchen für die Patenkinder mit. 
Bitte schicken Sie diese bis 10. Oktober an die 
Adresse von HALLO KONGO e.V. (siehe Seite 1) 
 
Maximilian Messnarz neu im Vorstand  
Im fünfköpfigen Vorstand von HALLO KONGO e. 
V. gibt es ein neues Gesicht. Bei der Mitglieder- 
versammlung am 18. Juni in Oberuhldingen wurde 
Maximilian Messnarz aus Friedrichshafen in den 
Vorstand gewählt . Messnarz hatte sich bereit er- 
klärt, für den frei werdenden Vorstandsposten von 
Birgit Schoenenberger zu kandidieren. Schoenen- 
berger hatte bereits vor längerem ihren Rückzug aus 
dem Vorstand von HALLO KONGO e. V. ange- 
kündigt. Messnarz begleitet bereits die gAG seit 
einigen Jahren. Rolf-Alexander Thieke bezeichnet 
ihn als aufmerksamen, ruhigen und klugen Berater. 
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Der neue Vorstand von HALLO KONGO e.V.: Maximilian 
Messnarz, Kathrin Steidle, Nicole Thieke, Fritz Jähnichen, 
Susanne Tilly (von links).  
 
Neuorganisation der Patenbetreuung  
Die Betreuung der Patenkinder soll neu orga- 
nisiert und auf mehr Schultern verteilt werden. Ab 
Juli sieht die Verteilung der Paten nach dem 
Alphabet folgendermaßen aus: 

- Paten von A – F Kathrin Steidle , wie 
gehabt, 

- G – L Anja Grebe, neu 
- M – Z Birgit Schoenenberger, wie gehabt. 

Wir freuen uns über Freiwillige, die bereit 
sind, noch einen Teil d ieser Paten zu über 
nehmen. 

- Paten von Studierenden und 
Auszubildenden: Susanne Tilly, wie 
gehabt. 

 
Fritz Jähnichen und  
Birgit Schoenenberger geehrt 
 

Geehrt für 
besondere 
Leistungen:  
Birgit 
Schoenenberger und 
Fitz Jähnichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für ihr besonderes Engagement in der Vereinsarbeit 
von HALLO KONGO e.V. wurden Birgit Schoe- 
nenberger und Fritz Jähnichen am 18. Juni geson- 
dert geehrt. Als „Anerkennung für die geleistete 
Arbeit in 2012 und vielen anderen Jahren“, wie die 
Vorsitzende Nicole Thieke betonte, erhält Birgit 
Schoenenberger 500,- Euro. Kassier Fritz Jähnichen 
bekommt  die Summe von 400,- Euro zugesprochen. 
Beide Zahlungen hatten die Mitglieder davor per 
Handzeichen einstimmig befürwortet. 
Mit Aufmerksamkeiten geehrt wurden zudem neun 
Paten für zehnjährige Patenschaft; das Ehepaar 
Winzer für ihren aktiven Beitrag auf den Wochen- 

märkten, Elke Reichenbach für die Arbeit am 
Trommelboten, Isolde Mainewitsch für die Bear- 
beitung der Kinderbriefe aus Kinshasa und der 
Pressearbeit und Beatrice Domin für die Pflege der 
Datenbank. 
 
Kartenverkauf in Caux 
Beim Treffen der Initiatives of Change, zu dem 
Nicole Thieke alljährlich nach Caux in die Schweiz 
fährt, konnten die sie begleitende Lucienne Mu- 
nono und eine Abgeordnete aus Goma bei einem 
Markt der anwesenden Vereine und Initiativen über 
30 Karten des Künstlers Augustin zugunsten von 
HALLO KONGO verkaufen. (Karten siehe 
Homepage – Bestellungen: hallo@hallo-kongo.de )  
 
HALLO KONGO-Spendenkonto 
 
Kuchen und Marmelade verkaufen sich gut  
Durch den Verkauf von Kuchen und Marmeladen 
aus Frau Winzers Küche hat der Verein im Juli 
103,- Euro eingenommen. Eine Kollekte im Juni 
ergab darüber hinaus eine Spende von rund 545,- 
Euro. Für das Jahresprojekt sind bereits über 300 € 
eingegangen. Herzlichen Dank! 
 
Boost-Konto füllt sich 
Unserem boost-Konto für online-Einkäufe wurden 
inzwischen knapp 130 Euro gutgeschrieben. Ein 
Großteil des Geldes ist inzwischen auf dem Ver- 
einskonto von HALLO KONGO e. V. eingegangen.  
 
Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Herbst 2013. Bitte senden Sie Ihre Be iträge, 
Meinungen, Vorschläge bis Ende September an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-
kongo.de 
 
Mitgliedschaft bei HALLO KONGO 
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de. Auch neue Paten sind jederzeit 
willkommen. Eine Patenschaft kostet 21.-€ im 
Monat oder 250.-€ im Jahr. Auch halbe Paten- 
schaften sind möglich. Paten können kostenlos 
Mitglied werden. A ls Interessent können Sie diesen 
Trommelboten kostenlos per Mail bestellen bei: S. 
Tilly (07556 - 89 95) oder über die  oben genannte 
E- Mail- Adresse des Vereins. Für die Zusendung 
per Post bitten wir um eine kleine Spende zur 
Deckung der Kosten. 
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